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12 DER BOMBER IST DIE
STADIONZEITUNG DES VFL

VFL RAMSDORF E.V. 1936 "EINE
GROSSE FAMILIE"

VFL RAMSDORF
GEGEN BW WULFEN

Sonntag, 27.10.2024 | Anstoß 15:30 Uhr | Wulfkampstadion

VFL RAMSDORF II
GEGEN SC REKEN IV

Sonntag, 27.10.2024 | Anstoß 13:00 Uhr | Wulfkampstadion

VFL RAMSDORF III
GEGEN ADLER WESEKE II

Sonntag, 27.10.2024 | Anstoß 10:45 Uhr | Wulfkampstadion



VORWORT

Liebe Freundinnen und Freunde des VfL, liebe Mitglieder, liebe
geneigte Leserschaft,

während die stellvertetende Redaktionsleitung Max Czmiel in Afrika
nach Fachkräften für die BOMBER-Redaktion, als auch neuen
Stürmertalenten scoutet, stehen beim VfL Ramsdorf die nächsten
Spiele an.

Während die Zweite nach der unerwarteten Niederlage gegen
Deuten um Wiedergutmachung bemüht sein wird, schwebt unsere
Erste weiter auf Wolke 7. Leider punktet der Tabellenführer BHV
Dorsten ebenfalls nach Belieben, sodass der Rückstand weiterhin 6
Punkte beträgt.

Die Dritte sonnt sich bisweilen auf dem letzten Tabellenplatz, kann
mit einem Sieg gegen Weseke II den Anschluss ans untere
Tabellenmittelfeld herstellen.

Das Pokalspiel der Ersten gegen FC 96 Recklinghausen wurde auf
den 08.02.2025, 14 Uhr verlegt.

Es grüßt herzlich,

der Stellvertreter der (stellvertretenden) Redaktion



ERSTE MANNSCHAFT
VFL RAMSDORF 6:1 RW DEUTEN II

Unser VFL fand anfangs sehr schwer in die Partie. Der Gast stand
tief und beschränkte sich auf gelegentliche Konter. Zielwasser
hatten unsere Spieler in den ersten 15. Min. leider nicht
getrunken. Ein schönes Tor dann in der 20. Min. durch Tim Döking
sorge für die Führung. Leider wurden im weiteren Verlauf der
Begegnung die nächsten guten Möglichkeiten zu Toren
ausgelassen. Bei etwas mehr Durchschlagskraft des Gastes
hätten wir uns über ein Gegentor nicht beklagen können, was das
Ergebnis zur Pause auf den Kopf gestellt hätte.
Nach dem Pausentee merkte man unserem Team an, eine
frühzeitige Entscheidung des Spiels anzustreben. Ein
Doppelschlag in der 52. Min. durch Nikki Kormann und in der 60.
Min. durch Tim Döking brachte eine Beruhigung in das Spiel. Wie
aus dem Nichts verkürzte der Gast in der 68.Min. auf 3:1. Trotz
diesem vermeidbaren Gegentreffer spielte unser VFL weiter nach
vorn und erzielte durch einen lupenreinen Hattrick von Koray
Aslan in der 78. 82. und 87. Min. die Treffer 4, 5 und 6, nach
schöner Vorbereitung seiner Mitspieler, zum letztlich deutlichen
und völlig verdienten Endergebnis von 6:1
Durch diesen Sieg festigte unser VFL den Platz im oberen Drittel
der Tabelle.



SV LIPPRAMSDORF 2:3 VFL RAMSDORF

An diesem Sonntag fand das Topspiel der Liga in Lippramsdorf auf
dem kleinen und unbeliebten Kunstrasenplatz statt. Beide
Mannschaften spielten mit voller Kapelle, so dass sich alle
Zuschauer auf eine spannende und interessante Partie einstellten.

Nach gespielten 90 Minuten gewann unsere Elf verdient mit 3:2.
Durch diesen Sieg eroberte die Mannschaft aufgrund des besseren
Torverhältnisses Platz 3 vor Lippramsdorf und Flaesheim. Unsere
Mannschaft war von Anfang an gut drin in der Partie und ging
folgerichtig mit 1:0 in der 8. Minute durch Marvin Teichmann nach
schöner Vorarbeit von Koray Arslan in Führung. Lippramsdorf glich
aber bereits in der 16. Minute durch Jonas Zernahle aus, nachdem
Schnapper Spiller den Ball unglücklich ins eigene Netz bugsierte. In
der 24. Minute gelang wiederum Zernahle die Führung für
Lippramsdorf nachdem Max Nießing den Ball vorher nicht klären
konnte. Unsere Elf war aber nicht geschockt und versuchte schnell
den Ausgleich zu erzielen. Dies gelang auch in der 29. Minute durch
Spielertrainer Daniel Ebbing nach wiederum schöner Vorarbeit von
Koray Arslan. Mit dem Unentschieden ging es dann auch in die
Pause. Die zweite Halbzeit wurde zunehmend hektischer und der
Schiedsrichter stand mehr und mehr im Fokus. Nach einer super
Kombination über Koray Arslan und Tim Döking sorgte wiederum
Marvin Teichmann in der 50. Minute für die 3:2 Führung. Die beste
Möglichkeit zum Ausgleich hatte Lippramsdorf durch einen
Foulelfmeter, der allerdings absolut keiner war. Andre Spiller im Tor
konnte den Elfmeter von Zernahle parieren und auch der
Nachschuss fand den Weg nicht ins Tor. Zum Schluss parierte
wiederum Andre Spiller prächtig mit dem Fuß bei einer Großchance
von Giacomo Lopez Fernandez und rette uns somit den so
wichtigen Sieg!



ZWEITE MANNSCHAFT
VFL RAMSDORF II 5:0 TUS VELEN IV

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte traf die Zweite auf die
neugegründete Vierte Mannschaft des TuS Velen. Es entwickelte
sich von Anfang ein offenes und faires Spiel. Die Zweite ging mit
dem ersten Torschuss durch Tim Waldner in Führung, er traf aus
der Distanz. Danach entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel,
Mitte der ersten Halbzeit hatte Velen die große Chance zum
Ausgleich, Torhüter Storks parierte überragend. Kurz vor der
Halbzeit hatte der VfL die Möglichkeit auf 2:0 zu erhöhen, leider
ging es nur mit einer 1:0 Führung in die Pause. In der zweiten
Halbzeit konnte man merken, dass die Velener eine junge und
hungrige Truppe am Start hat, die bislang die fitteste Truppe war
gegen die die Zweite antreten musste. Velen hatte phasenweise
mehr vom Spiel, richtig zwingende Chancen ergaben sich aufgrund
der guten Abwehrleistung glücklicherweise nicht. Gegen Ende des
Spiels konnte der VfL das vorentscheidende 2:0 durch Kai
Grevenbrock erzielen. Er köpfte das Tor im Anschluss an eine Ecke.
Kurz darauf scheiterte Fortmann mit einem Elfer am glänzend
parierenden Keeper, den Schlusspunkt setzte Dennis Selting mit
einem direkt verwandelten Freistoß. Sehenswerte Bude!



ZWEITE MANNSCHAFT
RW DEUTEN III 3:2 VFL RAMSDORF II

Die Truppe um Coach Bockenfeld reiste an einem Mittwochabend ins
nahgelegene Deuten. Der VfL startete richtig gut und dominant in die
Partie und erspielte sich in den ersten 15 Minuten einige gute
Gelegenheit, leider verpasste man es in Führung zu gehen. Was in den
folgenden 15 Minuten passierte ist nur schwer zu erklären. Die Deutener
zeigten sich unheimlich effektiv vor dem gegnerischen Tor und erzielten
innerhalb einer Viertelstunde drei Treffer. Allen drei Treffern gingen
individuelle Fehler voraus. In der Halbzeit bescheinigte der Trainer der
Truppe eigentlich eine gute Leistung. Man ging aus der Halbzeit raus mit
dem Willen das Spiel noch zu drehen, der VfL hatte gefühlt 95 %
Ballbesitz und drängte die Gastgeber in die eigene Hälfte. Der erste
Treffer durch Fortmann fiel in Minute 66. Kurz darauf erzielte er sein
zweites Tor, leider wurde dieses aufgrund einer vermeintlichen
Abseitsstellung nicht gegeben. Der VfL drückte weiter und Angriff um
Angriff rollte aufs Tor der Deutener zu. Diese konnten sich nur noch mit
langen Bällen befreien die meistens keinen Abnehmer fanden. Kai
Grevenbrock erzielte eine Viertelstunde vor dem Ende den
Anschlusstreffer zum 3:2. Leider reichte es nicht mehr zum Ausgleich,
welcher sicherlich mehr als verdient gewesen wäre und die Ramsdorfer
mussten die erste Niederlage der Saison hinnehmen.



DRITTE MANNSCHAFT
VFL RAMSDORF III 1:7 SC REKEN IV

Beim Heimspiel gegen den Drittplatzierten aus Reken bekam die Dritte
zusätzliche Unterstützung von vier Spielern der Zweiten. Die Mannschaft
kam gut ins Spiel und konnte in der 13.Spielminute das 1:0 erzielen. Eine
Hereingabe wurde von Marcel Storck in den Rückraum auf Aaron Föcking
gelegt, der den frühen Führungstreffer markierte. In der 21.Spielminute
kamen die Gäste das erste Mal vor das Ramsdorfer Tor und der Rekener
Spieler donnerte den Ball aus 20m oben an den linken Innenpfosten zum
1:1 Ausgleichstreffer. In der Folgezeit der ersten Halbzeit neutralisierten
sich beide Mannschaften und es ergaben sich wenige echte Torchancen
auf beiden Seiten, sodass es ausgeglichen in die Halbzeitpause ging.
Nach dem Pausentee setzte sich das Spiel noch eine Viertelstunde so
fort. In der 61.Spielminute kamen die Gäste dann über außen vor das
Ramsdorfer Tor und konnten unerwartet das Tor zum 1:2 erzielen. Die
dann folgenden 20 Spielminuten lassen sich schwer in Worte fassen, aber
das Nomen „Totalausfall“, das Adjektiv „katastrophal“ sowie das Verb
„auseinandernehmen“ wären passende Ausdrücke für das Geschehen. Es
folgten bis zur 83.Spielminute noch fünf weitere Gegentreffer, sodass aus
einem ausgeglichenen Spiel über 60 Minuten am Ende ein 1:7 zu Buche
steht.



DRITTE MANNSCHAFT
WESTFALIA GEMEN III 2:0 VFL RAMSDORF

Bei bestem Fußballwetter gastierte die Dritte an der Jugendburg
und begegnete den Gemenern über weite Strecken der Partie auf
Augenhöhe. Leider führte in der 5.Spielminute eine kurze
Unachtsamkeit in der Defensive nach einer Hereingabe zur frühen
1:0 Führung der Gastgeber. In der Folgezeit erspielten sich beide
Mannschaften einige Torchancen. Auf Ramsdorfer Seite waren es
eher schnelle Konter über die außen und anschließenden
Hereingaben in die Mitte, die zu großer Torgefahr führten. Beste
Gelegenheit hatte Hendrik Terfloth, der eine Hereingabe aus kurzer
Distanz nur gegen den linken Pfosten des Gemener Gehäuses
befördern konnte. Auf Gemener Seite waren es einige
Torschussversuche aus der zweiten Reihe und ungefährliche
Eckbälle, die für Torgefahr sorgten. Nach der Halbzeitpause
zeichnete sich ein ähnliches Bild ab. Gemen ließ unsere Dritte
hinten aufbauen, jedoch konnte sich unsere Dritte nur selten bis ins
letzte Drittel vorkämpfen. Größte Chance zum Ausgleich hatte
Simon Terfloth mit einer missglückten Abnahme nach einer
Hereingabe. In der 85.Spielminute kreuzte ein Gemener Spieler den
Weg unseres Neu-Verteidigers Vincent Janzen, sodass es zum
Kontakt im Strafraum kam und folgerichtig der Elfmeterpfiff ertönte.
Den fälligen Strafstoß verwandelte Sascha Stange eiskalt in den
rechten Winkel und markierte den Treffer zum 2:0 Endstand. Die
Talfahrt setzt sich weiter fort und nach sechs Niederlagen in Folge
und einem Torverhältnis von 3:30 befindet man sich nun auf dem
letzten Tabellenplatz.



JUGENDSPIELE



ALTE HERREN
Es gibt nichts zu vermelden.



GESCHICHTEN AUS DER GRUFT
Nicht nur heute, auch 1951, war es ein Erfolg für den VfL in der Bezirksklasse
bzw. -liga zu spielen und aus der Kreisklasse zu entfliehen. So schrieb die
„Borkener Zeitung“: „Lange Zeit vertraten die TuSler aus Borken (Anm. d. Red.:
Vorgängerverein der SG Borken) allein unseren östlichen Kreisteil in der
Bezirksklasse Recklinghausen. Jetzt hat sich auch der VfL Ramsdorf dazu
gesellt.“ Das erste Punktspiel der Spielzeit verlor man mit 1:2 beim Spiel- und
Sportverein Bertlich. Laut Zeitungsbericht äußerst unverdient, wobei vor allem der
Schlussmann des VfL durch die Gazette gelobt wurde. Das darauffolgende
Heimspiel gegen den VfL Herten wurde ebenfalls verloren - 0:3. Am dritten
Spieltag erwartete den VfL ein echtes Saisonhighlight, so titelte die BZ vor dem
direkten Duell am 16.09. der Burgstädter gegen die Kreisstädter aus Borken:
„Das Fußballtreffen der Saison!“ und veröffentlichte folgende Karikatur:

1500 Zuschauer sahen am Borkener Trier einen 8:0-Sieg der Gastgeber und ein
desolates Spiel des VfL, das durch eine 3:0-Pausenführung durch den TuS
bereits nach 45 Minuten entschieden war. Die „Entthronung“ blieb aus. Wie es für
den VfL in der Bezirksklassen-Spielzeit 1951 weiter ging, erfahrt ihr in den
nächsten Ausgaben des Bombers.

linuseinck
Durchstreichen



TOLLE GESTE UNSERER ERSTEN!
Unsere 1. Mannschaft hat sich etwas ganz Besonderes einfallen
lassen: Als Dankeschön für seinen großartigen Support überreichte
das Team einem ihrer treuesten Fans, Niklas Lohkamp, ein eigenes
Trikot mit der Rückennummer seines Lieblingsspielers (und dieser
traf im anschließenden Spiel gleich doppelt!) Für beide Seiten war
es ein toller Moment, der viel Freude ausgelöst hat – ein echtes
Highlight für die ganze Mannschaft und Niklas.
Aber das war noch nicht alles: Die durch unsere vielen Fans
bereitgestellte Siegesprämie im Derby – nochmal ein großes
Dankeschön für diese großartige Aktion – wurde nicht nur zur Feier
verwendet. Ein Teil davon ging als Spende an die "Horizont"
Kinderkrebshilfe Weseke e.V., um auch dort etwas Gutes
zurückzugeben.
Ein großes Dankeschön an alle, die das möglich gemacht haben!



DER EWIGE BERTHOLD!
Kurz vor dem Heimspiel gegen Deuten sorgte der viele Regen für
ein kleines Problem: Die kürzlich gezogenen Spielfeldlinien waren
kaum noch zu sehen. Doch dank des schnellen und unermüdlichen
Einsatzes von Berthold Bockenfeld konnten die Markierungen
rechtzeitig vor dem Anpfiff wieder nachgezogen werden.

Ein großes Dankeschön an Berthold für seine tatkräftige
Unterstützung – so sieht echter Einsatz für den Verein aus!



ERST 3:0 DERBYSIEG, DANN STADIONSPRECHER –
DAVID STORKS IN DOPPELROLLE!

David Storks – auf und neben dem Platz einfach überall! Im Derby
der zweiten Mannschaft half er tatkräftig aus und war einer der
entscheidenden Männer beim großartigen 3:0-Sieg. Doch damit
nicht genug: Nach einer Blitzdusche stand er schon wieder unter
der Tribüne – bereit, als unser charismatischer Stadionsprecher die
Fans mit seiner Stimme zu begeistern.

Dieser doppelte Einsatz zeigt: David ist nicht nur ein echter
Teamplayer auf dem Feld, sondern auch eine unverzichtbare
Stimme für den Verein. Einfach spitze, David – der Mann für alle
Fälle!



LIEBE, LIEBE, LIEBE
Der Spatz pfiff es vom Südlohner Diek...unser Kapitän der ersten
Mannschaft Nikki Kormann hat sich verlobt. Seine Wahl traf hierbei
auf die ehem. Spielerin der Skurios Volleys Lotte Braakhuis.
Kirchturmvorsteher und BOMBER-Legende Robert Ebbing belastet
bereits jetzt sein Überstundenkonto, um die Kirche standesgemäß
herzurichten.
Die BOMBER-Redaktion gratuliert den frisch Vermählten herzlich!



Redaktionsschluss: 22.10.2024, 20:00 Uh

DANKE FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG
DIE FIRMA WIETHOLT ÜBERNIMMT DEN DRUCK DES BOMBERS


